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Liebe Kameradinnen und Kameraden,

es ist vollbracht, am 3. August konnten wir endlich unser „Heimschiff“ wieder vom Stapel lassen und 
an Bord gehen. Nach harten und entbehrungsreichen eineinhalb Jahren wurden das Vereinsheim und 
seine Besatzung vom evangelischen Pfarrer Dirk Voos gesegnet.
Die Duisdorfer Weinkönigin, Christine I., führte die Taufe durch und enthüllte mit der Künstlerin Anet-
te Göke (Tochter von Elke und Klaus Deckert) noch zwei beeindruckende Gemälde. Anette Göke stif-
tete den „Eisbären“ beide Kunstwerke zur Einweihung.
Unser Bonner Shanty Chor untermalte mit toller seemännischer Stimmung die beeindruckende Einwei-
hungsfeier. Großer DANK an die Organisatoren der Feier und an alle Helfer, Handwerker und Spender 
für die Unterstützung beim Wiederaufbau. – Bravo Zulu!

Es sind zwar noch genug Arbeiten zu erledigen, aber wir sollten mal kurz innehalten und Luft holen 
sowie uns über das Erreichte freuen und dann mit neuem Schwung die Restarbeiten erledigen. Auch 
unser Modell der Stettin, das bei der Katastrophe sehr in Mitleidenschaft gezogen wurde und lange 
in der Werft war, ist im Heimathafen eingelaufen. Uwe Kraus (Sohn des Ehrenmitglieds Bernd Kraus), 
hat den Eisbrecher in unzähligen Arbeitsstunden und mit viel Geduld sowie Können wieder seetaug-
lich gemacht. Dafür ist ihm ein ewiger „Eisbär-Dank“ gewiss!

Last, but not least, freuen wir uns über eine Gedenktafel zur Erinnerung an verstorbene Kameradinnen 
und Kameraden, gestiftet von Frank Ponelies, die einen Ehrenplatz vor dem MK-Heim gefunden hat. 
Herzlich begrüßen wir drei Neumitglieder: Harald Sommershof, Marcus Meyer und Jupp Willms sind 
bei uns vor Anker gegangen. Welcome on board!

Leider gibt es aber auch sehr traurige Nachrichten: Unsere Kameradin Ruth Bernhard und unser Eh-
renvorsitzender Reinhard Stenzel sind auf ihre letzte Reise gegangen. Damit verlieren wir gute Freun-
de und treue Kameraden, die aber in unserer Erinnerung bleiben werden.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Berthold und Manfred
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Am 07. September 2019 veranstal-
tete unsere MK nach einjähriger 

Pause das traditionelle Sommerfest. 
„Kiek mol wedder in“ lautete das dies-
jährige Motto.
Vom etwas kühlen und unbeständi-
gen Wetter ließen sich die Besucher 
aus dem Duisdorfer Vereinsleben nicht 
abschrecken und feierten kräftig auf 
dem Gelände der Eisbären.
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte der Spielmannszug Rot-Weiß 
67 Duisdorf e.V. Ein besonderer Hö-
hepunkt war die Übergabe des res-
taurierten Modells des Eisbrechers 

Kiek mol wedder in 

Stettin. Es befand sich seit Juni 2018 
in der „Werft“ bei Uwe Kraus (Sohn 
unseres Kameraden Bernd Kraus). 
Das Modell wurde bei dem Brand im 
Vereinsheim leider fast völlig zerstört. 
In mühevoller Kleinarbeit hat Uwe das 
Modell in mehr als 200 Arbeitsstun-
den restauriert, und es sieht aus wie 
neu. Die Arbeit verdient ein Bravo Zu-
lu – endlich haben wir unsere „alte  
Lady“ wieder!
Auch in diesem Jahr konnte man sich 
über die Arbeit der „Deutschen Ge-
sellschaft zur Rettung Schiffsbrüchi-
ger“ informieren.

Stolz und glücklich präsentieren Bernd Kraus, Berthold Heupel und Uwe Kraus  
die restaurierte Stettin
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Zusätzlich gab es den traditionellen 
Flohmarkt und für den Nachwuchs ei-
ne Hüpfburg, die kräftig in Anspruch 
genommen wurde.
Für das leibliche Wohl sorgten unsere 
Grillmeister, die Damen am Kuchenbü-
fett, an der Sektbar und das Theken-
team.�  Karin Rheindorf Manfred Rheindorf und Norbert Barwick  

waren für den Flohmarkt verantwortlich

So ein Elend – unser Flaggschiff fiel den 
Flammen zum Opfer

Die Grillmeister Albert Meisen und  
Reiner Schmidt sind bester Laune

Schmissige Musik vom SpielmannszugDie Stettin erstrahlt in neuem Glanz
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Einweihung MK-Heim

Klaus und Elke Deckert – stolze Eltern bekommen von 
Berthold Heupel einen Korb für die Tochter

Vater Klaus Deckert, Tochter Anette und Schwieger-
sohn Jürgen Göke vor dem beeindruckenden 
neuen Eisbären

Vertreter des Landesverbands Nordrhein im DMB überge-
ben eine stattliche Summe, in der Mitte Rudi Borsch

Pfarrer Dirk Voos und Bert-
hold Heupel während der fei-
erlichen Zeremonie. Das MK-
Heim wird gesegnet

Annett Reimers, Chefin des Freundes-
kreises EGV Bonn, war selbstverständ-
lich präsent und übergab ein Foto des 
EGV für das MK-Heim



7

Regina Klewer und Frank 
Ponelies vor dem MK-Heim. 
Die Arbeit ist getan

Bernd Klewer und 
Albert Meisen waren 
für das leibliche Wohl 
zuständig

Hermann Strasser, Kapitän zur 
See und ein großer Gönner der 
MK, hat nicht nur eine ordentli-
che Summe gespendet, sondern 
auch einiges zur Verschönerung 
des Heimes beigetragen

Blick in das gut gefüllte MK-Gelände

Anette Göke und Weinkönigin Christine I. enthüllen feierlich 
das Gemälde. Berthold Heupel gefällt es ganz offensichtlich

Was wäre ein Fest 
auf dem Hardtberg 
ohne den Bonner 
Shanty-Chor? 
Ein herzliches Danke-
schön an Sänger, 
Musiker und 
Chorleiterin

Gute Laune bei den Gästen – Ille Kahl, Horst und Re-
nate Schröder, Günter und Christel Malorny, Moni-
ka Heuptel und viele mehr, amüsierten sich köstlich
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Nur wenige Tage nach einem 5-mona-
tigen Einsatz besuchte eine Abord-

nung mit dem Kommandanten des EGV 
Bonn die Patenstadt. Bei diesem Anlass 
gab es natürlich ein traditionelles Einlauf-

bier in unserer Marinekameradschaft. Ob-
wohl noch das maritime Flair fehlte, fühl-
ten sich die Besatzung und der Freundes-
kreis der Bonn sowie die Gäste sichtlich 
wohl. Bei Speis und Trank wurden Freund-
schaften vertieft und die Bonner berichte-
ten ausführlich über ihren langen Aufent-
halt im Ägäischen Meer. 

Als Gastgeschenk erhielten die „Eisbären“ 
ein weiteres Schmuckstück für die Neuaus-
stattung des MK-Heimes überreicht, einen 
Schiffskompass sowie von der FK-Vorsit-
zenden Annett Reimers das Wappen vom 
Freundeskreis. 
Die Stadt Bonn und der FK Bonn stellten 
wieder ein tolles Programm für die Besat-
zung zusammen. Es ging zur Manufaktur 
für „Lebensfreude“ – Chocolatier Coppe-
neur – nach Bad Honnef, außerdem gab 
es eine Besichtigung der Bonner Feuer-
wehr und des Post-Towers und als High-
light noch den Empfang im Alten Rathaus 
mit dem OB.
Der Kommandant berichtete den Mitglie-
dern des Freundeskreises EGV Bonn und 
Interessierten über den zurückliegenden 
Einsatz sowie die nächsten Einsatztermine 
der Bonn. Auch bei diesem Patenschafts-
besuch zeigte die Besatzung großes Enga-
gement an der Carl-Schurz-Grundschule 
in Tannenbusch. Diesmal wurde auf dem 
Schulhof ein Fußballfeld aufgezeichnet 
und die Planung für ein neues Spielgerät 
(Schiffsklettergerüst?) wird weiter verfolgt.
Der Abschiedsabend fand im Zeughaus 
der Ehrengarde statt, die seit der Indienst-
stellung der Bonn in Wilhelmshaven mit 
der Besatzung ebenfalls freundschaftlich 
verbunden ist.
Da die Bonn Ende des Jahres wieder in 
die Werft muss (Umbau wegen des neu-
en Bordhubschraubers), gibt es womöglich 
Gelegenheiten, die Besatzung bei einigen 
Events in Bonn wiederzusehen (z.B. auf dem 
Weihnachtsmarkt oder an Karneval).�
� Berthold Heupel/ws

Patenschaftsbesuch

Empfang im Bonner Rathaus – Manfred Rhein-
dorf im Kreise von Besatzungsanghörigen

Oberbürgermeister Ashok-Alexander Sridha-
ran weiß, wem die Stunde schlägt
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Der Deutsche Bundestag hat Mil-
lionenbeträge für mehrere Pro-

jekte in der Hansestadt bewilligt. Für 

die Modernisierung des Altonaer  
Museums und der Kunsthalle kommen 
ca. 30 Mio. Euro vom Bund. Weitere 
1,15 Mio. Euro wurden dem Museums-
hafen Oevelgönne zugesagt, der da-
von das Feuerschiff Elbe 3, die Barkasse  
Altona und einen Museumsponton finan-
zieren will. Der Dampfeisbrecher Stettin 
erhält 500.000 Euro. Der Eisbrecher wurde 
1933 gebaut und ist heute noch für Gäs-
tefahrten auf der Elbe sowie Nord- und 
Ostsee unterwegs. Neue Crewmitglieder 
sind hier und im Museumshafen gern ge-
sehen. � bh

Wir trauern!

Wir werden Ruth und Reinhard im Herzen behalten. 
Sie blieben unvergessen. � ws

L eider mussten wir uns im letzten Quartal von zwei langjährigen Mitgliedern 
verabschieden.

Ruth Bernhardt, 
geboren am 3. November 1934 in Leinefelde/Eichsfeld 
trat am 22. Juli 2019 Ihre letzte Reise an. 

Wenn Sie gebraucht wurde war sie da – beschei-
den im Hintergrund und als treue Begleiterin Ihres  
Lebensgefährten Gerd Meyer.

Unser Ehrenvorsitzender 
Reinhard Stenzel, 
geb.27. 3. 1939 steuerte am 9.9.2019 seinen letzten Hafen an. 

Er war unglaublich aktiv, sei es als Marinefunker, Solist 
im Bonner Shanty-Chor oder im Vorstand des Lande-
verbands Nordrhein im DMB. Ganz besonders dankbar 
sind wir für seinen langjährigen und unermüdlichen Ein-
satz als Vorsitzender unserer MK. 

Geld für  
Hamburgs  Kultur
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Im September erhielt Heinz Bartmann 
für seine 25-jährige Mitgliedschaft im 

Deutschen Marinebund e.V. und damit 
auch in unserer Kameradschaft eine Eh-
renurkunde und die entsprechende Na-
del in Gold. Berthold Heupel und Wer-
ner Schiebert nahmen die Auszeich-
nung vor, verbunden mit den besten 
Wünschen für die Zukunft.
Ebenfalls im September konnten Bert-
hold und Werner an zwei neue Mitglieder 
das Begrüßungspaket des DMB überge-
ben. Marcus Meyer, hat nach einer länge-
ren Auszeit den Weg zurück zu den Eisbä-
ren gefunden, Harald Sommershof kam 
über den Freundeskreis EGV Bonn in un-
sere Gemeinschaft. � ws

Danke für 25 Jahre Treue,  
willkommen an Bord!

Marcus MeyerHarald Sommershof

Heinz Bartmann
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01.10. 	 Hans Josef Willms

05.10. 	 Norbert Barwick

10.10.	 Barbara Meisen

23.10. 	 Manfred Rheindorf

02.11. 	 Hildegard Stenzel

04.11. 	 Bernd Klewer

13.12. 	 Christian Szymanski

15.12. 	 Margot Franke

16.12.	  Birgit Hahn

19.12. 	 Elisabeth Schäuble

24.12. 	 Christel Pankalla

01.01. 	 Günter Malorny

09.01. 	 Albert Meisen

17.01. 	 Ille Kahl

17.01. 	 Werner Schiebert

26.01. 	 Marcus Meyer

30.01. 	 Martina Homann
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Wir gratulieren unseren  
Geburtstagskindern!
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„Eisbär-Termine“ 
Überblick 2019

Oktober
Di. 01.10. bis So. 06.10. Tour nach Usedom  

Di.  08.10.   19.30 Uhr Nachbetrachtung der MK-Tour

Di.  15.10.   19.30 Uhr Klönschnack

Di.  22.10.   19.30 Uhr Rees an Backbord

Di.  29.10.   19.30 Uhr  Rees an Steuerbord

November
Di.  05.11 19.30 Uhr  Sankt Martin besucht die Eisbären

Di. 12.11. 19.30 Uhr Rees an Backbord

So.  17.11.   Volkstrauertag

Di.  19.11.   19.30 Uhr Die Seenotretter in der MK

Di. 26.09.   19.30 Uhr Dit und Dat

Fr.  29.11.  

Sa.  30.11. 

11.00 – 21.00 Uhr                 Adventsmarkt Duisdorf

11.00 – 21.00 Uhr                 Adventsmarkt Duisdorf

Dezember
So. 01.12.   11.00 – 19.00 Uhr                 Adventsmarkt Duisdorf

Di. 03.12. 19.30 Uhr Dit und Dat

Di. 10.12. 19.30 Uhr Klönschnack

Di. 17.12. 18.00 Uhr Glühweinabend

Di. 24.12. Heiligabend

Di. 31.12. Silvester


